
Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Federführender Fachbereich

Finanzen

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0304/2019
öffentlich

Haupt- und Finanzausschuss 02.07.2019

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 09.07.2019 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen/VE 2019

Beschlussvorschlag:

Die Zustimmung zur Leistung und Deckung der

« außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung des Haushaltsjahres 2019 in Höhe
von 1.532.225,00 € für die Maßnahme | 56010999 - Investitionszuschüsse

Kindertagestätten

«e überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung des Haushaltsjahres 2019 in Höhe von
3.755.934,00 € für die Maßnahme | 76014397 — InHK Schloßstraße

wird gemäß 8 85 Abs. 1 GO NW erteilt.



Sachdarstellung / Begründung:

Es stehen folgende außer-/überplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen zur Zustimmung
an:

Produktgruppe 06.560 Kinder in Tagesbetreuung
I-Auftrag 56010999 Investitionszuschüsse Kindertagestätten
Finanzkonto 7818000 AZ Zuwendungen und Zuschüsse für

Investitionen an übrige Bereiche 1.532.225 €

Mit der Baumaßnahme Kita „St. Felix“ Im Schlangenhöfchen soll im Laufe des Jahres
begonnen werden. Dem Träger soll nach der neuen Förderrichtlinie zur Investiven Förderung
von Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege ein Investitionszuschuss gezahlt
werden (s. Drucksachen-Nr. 0227/2019 im Jugendhilfeausschuss/Haupt- und
Finanzausschuss und Rat).
Um den entsprechenden Bewilligungsbescheid erteilen zu können, ist diese
außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung erforderlich.

Deckung:

Nichtinanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung bei

Produktgruppe 02.370 Brandschutz
I-Auftrag 37023301 Baumaßnahme Feuerwache Süd
Finanzkonto 7851000 Auszahlung Hochbaumaßnahmen 1.532.225 €

Produktgruppe 12.760 Verkehrsflächen
l-Auftrag 76014397 InHK Schloßstraße
Finanzkonto 7852000 _AZ Tiefbaumaßnahmen 3.755.934 €

Für die InHK-Maßnahme Schloßstraße fallen insbesondere aufgrund der Verteuerung der
Freitreppe und der Wahl von Naturstein als Oberflächenmaterial Mehrkosten in Höhe von
3.755.934 € (brutto) an, die derzeit im Haushalt noch nicht berücksichtigt sind.

Um die beabsichtigte gemeinsame Ausschreibung der Bauabschnitte 2 — 4 in 2019 (s.
Drucksachen-Nr. 0302/2019 im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und

Verkehr, Haupt- und Finanzausschuss und Rat) zu ermöglichen, ist eine überplanmäßige
Erhöhung der bisher ausgewiesenen Verpflichtungsermächtigung von 3.896.000 € um
3.755.934 € erforderlich.

Die aus der überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung resultierende zusätzliche
Mittelveranschlagung wird voraussichtlich die Jahre 2021 und 2022 betreffen und dürfte
damit für den „Kreditdeckel“ für nichtrentierliche Investitionen, der nach derzeitigem Stand ab
2021 nicht mehr greift, irrelevant sein.



Deckung:

Nichtinanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung bei

Produktgruppe 02.370 Brandschutz
I-Auftrag 37023301 Baumaßnahme Feuerwache Süd
Finanzkonto 7851000 Auszahlung Hochbaumaßnahmen 3.167.775 €

Nichtinanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung bei

Produktgruppe 02.375 Rettungsdienst
I-Auftrag 37513302 Feuer- und Rettungswache Süd
Finanzkonto 7851000 Auszahlung Hochbaumaßnahmen 588.159 €


